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Sonntag , 2V Oktober L8S2 .

Eise Denkschrift österreichischer Industriellen .
(Schluß .)

Die Frage , wie ste sich nun in ihrem ganzen Umfang unausweichlich

z»r Lösung darbietek , gehl nun nicht mehr dahin , ob eö gelingen werde ,
dm Abschluß des französisch -preußischen Handelsvertrags zu verhindern
„nd ob die Zvlleinigung Oesterreichs mit Deutschland das geeignete Mit¬

tel hierzu sei. Die Frage ist vielmehr, ganz objektiv gefaßt, diese : Welche
handelspolitischeStellung hat Oesterreich gegenüber der allgemeinen Ta -

rifrevifion, wie sie nun im Zuge ist , cinzunehmen ; in welcher Richtung
und aus welchen Grundlagen hat es sein Zollsystem zu modifiziren, damit

sein Handelsverkehr mit dem Ausland nicht hinter der Konkurrenz der
übrigen Staaten zurückbleibe und damit zugleich seine Industrie nicht
durch diese Konkurrenz im eigenen Lande erdrückt werde ? Hier nun die
richtige Mitte zu treffen , durch reisliche Erwägung unserer bisherigen
Produktionsverhältnisse und Handelsbeziehungen in allen einzelnen
Zweigen zu einem verläßlichen Gesammtdild der nothwendigen Bedürf¬
nisse und Forderungen der österreichischen Staatswirthschast zu gelangen
und endlich ein selbständiges System für die Regulirung unseres Zoll¬
tarifs scstzustellen , welches aus möglichster Gegenseitigkeitder vom Aus -
and zu erlangenden Konzessionen beruhen würde — dies scheint uns der

nächste und einzig praktische Weg zur sachgemäßen und allgemein befrie¬
digenden Lösung der nun schwebenden Zollfrage zu sein .

Fassen wir aber, von diesem allgemeinenGesichtspunkt geleitet, zunächst
den preußisch -französischen Handelsvertrag und das ihm entgegengestellte
deutsche Zolleinigungs -Projekt ins Auge, so werden wir keinen Augenblick
darüber im Zweifel sein können, daß, so groß auch die Gefahren sein mö¬
gen, von welchen Oesterreichs Industrie und Handelsverkehr durch den
stanz öfischcn Handelsvertrag bedroht sind , diese Gesahrm doch bei wei¬
tem von jenen Nachtheilen und Verlusten überwogen werden, die uns bei
einer schrankenlosen Eröffnung des österreichischen Marktes für die zoll¬
vereinsländische Industrie unmittelbar bedrohen.'

Ein vergleichsweiserUeberblick der Industrie - und Handelsartikel , in
welchen Oesterreich mit Frankreich und dem Zollverein zu konkurriren
hätte, gibt hierüber den besten Aufschluß.

Frankreichs wie Oesterreichs industrielle Entwicklung ging in völliger
Abgeschlossenheit des eigenen Marktes vor sich , und entsprechend dem Pro¬
hibitivsystem , gelangte auch die Luxusindustrie , als die am meisten ge¬
schützte und zugleich lohnendste , vor allen andern Gewerbszweigen zu einer
Hetzern Entwicklung. Paris und Wien , als die Verkehrsmiltelpunkte
zweier großen Reiche , wirkten bestimmend aus die Mode und denVerbrauch
von Luxusartikeln ein , und bei der ungleichen Vertheilung des Wohlstan¬
des auf einzelne Klassen der Gesellschaft und der gleichzeitig geringeren
Kaufkraft der großen Massen der Bevölkerung — Erscheinungen, wie sie
sich theilweise als traurige Folgen des Prohibitivsystems und des Zunft¬
zwanges ergeben — wurde auch das Bedürfnis einer größer» Produk¬
tion der mittleren und gröberen Verbrauchsartikel nur wenig fühlbar .
Die sogenannte Massenproduktion, d . i . die Erzeugung von Gewerbs -
stofsen für den großen Konsum, welche die Hauptquelle der industriellen
Arbeit , des Exportes und des Handelsgewinnes eines Kulturstaales bildet,
war und ist in Frankreichauch heute noch im Wesentlichenaus Modewaaren
und Luxusartikel beschränkt , in welchen es aber die ganze ziviliflrtc Welt
mit den sogenannten Usutes nouvesutes versieht. In diesen Artikeln
nun hat bisher kein anderer Industriestaat Frankreich den Vorrang ab-
grwinnen können, und selbst England hat bisher vergebliche Anstrengun¬
gen in dieser Richtung gemacht . ES zeigt dies nur , daß das Prinzip der
Theilung der Arbeit auch aus dem Weltmärkte seine Nichtigkeit hat , und
Frankreich durch die Massenproduktion in den hochfeinenLuxusartikeln
ebenso exzellirt , wie England in der Massenproduktion der mittleren Waa -
rengattungen . Eine erfolgreiche Konkurrenz mit Frankreich hat Oester¬
reich neuester Zeit in einigen Luxusartikeln, besonders Quincaillerie - und
Lederarbcilen, begonnen , in welchen besonders die vergleichsweiseBillig¬
keit der Erzeugungskosten und die fortgeschrittene Ausbildung der Ar¬
beitskräfte in einzelnen Gewerbszweigen ( wie Kunstdrechslerei und Buch¬
binderei ) unsere Industrie vollständig konkurrenzfähig erscheinen läßt .
Der französische und österreichische Markt werden sich daher in den hier
angegebenen Gewerbszweigen sehr gut und zum beiderseitigen großen
Nutzen ergänzen können, während beide Länder bezüglich der Produktion
von mittleren Waarengattungen jeder Art , in Metallen so gut wie in
Geweben , so z iemlich auf gleicher Stufe der Entwicklung stehen und daher
vorläufig mit einander nicht in Konkurrenz treten werden.

Ganz anders gestaltet sich jedoch unsere Lage gegenüber dem Zollverein .
Bor Allem ist nicht zu übersehen , daß Preußen sich schon seit dem Jahr

1818 von dem Prohibitivsystem gänzlich losgesagt und einen Zolltarif
angenommen halte , dessen Sätze säst durchgehende nicht mehr als zehn
Prozent vom Werth betrugen. Dieser sehr gemäßigte Schutzzoll wurde
erst später, als der deutsche Zollverein zu Stande kam , in mehreren wich¬
tigen Positionen zumeist auf Antrag und zu Gunsten der süddeutschen
Staaten nicht unbeträchtlich erhöht . Die Luxusindustrie gelangte da¬
her in Deutschland, wo zudem jeder größere tonangebende Mittelpunkt
des städtischen Lebens fehlte , nicht zu einer besondern Entwicklung . Hin¬
gegen wirkte die glückliche Vertheilung und Verbindung der Landwirth -
schast und des Bergbaues mit dem städtischen Gewerbsfleiße, sowie die
durch die Nord- und Ostseehäfen erleichterte Zufuhr von Naturprodukten
und Rohstoffen, endlich der wachsende Wohlstand und die im Allgemeinen
musterhaft geordnete Finanzlage der deutschen Zollvereins - Staaten sehr
belebend auf den gesammtenGewerbestandund dieEntwicklung der Fabrikö-
industrie, so daß wohl kein Staat des Kontinents gegenwärtig in derLage
sein dürfte, ein so reichhaltigesSortiment von Jndustrieerzcugniffen mitt¬
lerer und gröberer Gattung und in so bedeutender Massenerzeugung aus-
zuweiscn , wie dies gegenwärtig im Zollverein der Fall ist. Was Intelli¬
genz , Fleiß und Kapital in diesen Artikeln zu leisten vermag, das findet
sich jetzt in der Zollvereins -Industrie glänzend vertreten , wenn auch
manche Verkehrshemmungen im Innern Deutschlands und der Man¬
gel an einer energischen Beschützung und Vertretung des deutschen
Handelsverkehrs besonders für den überseeischen Export noch schmerz¬
lich empfunden werden.

Wie steht es dagegen mit Oesterreich ? Hier haben wir einen Staat
von 35 Millionen , von Nationalitäten der verschiedensten Bildungs¬
stufen bewohnt, im Besitz von umfangreichen Territorien , welche noch
kaum vom ersten Spatenstich des Landwirths und dem ersten Beilhieb
des Forstmannes berührt sind , und wo die Bevölkerung erst allmälig
beginnt , das Bedürfniß einer höhern Kultur zu empfinden und zu
befriedigen , einen Staat , der noch vor einem Decennium durch eine
Zolllinie im Innern künstlich in zwei Hälften gesondert und eben bis
dahin durch ein vollständiges Prohibitivsystem von dem Ausland ab¬
geschlossen war , und in welchem nur unter schweren Mühen und
Kämpfen deutsche Intelligenz und Arbeitskraft sich Raum und Gel¬
tung verschaffen konnte , ein mit allen Naturgabcn reich gesegnetes
Land , dessen Bodenreichthum aber erst noch der befruchtenden Hand
des Kapitals und des rationellen Betriebes bedarf , um wirklich pro¬
duktiv für den Weltmarkt zu werden, und dessen industrielle und mer¬
kantile Entwicklung kaunr noch dazu gelangt ist , selbstthätig , ohne
ausgiebige Hilfe des auswärtigen Kapitals , sich an den großen Un¬
ternehmungen des Weltverkehrs zu betheiligen. Hier ist Alles erst im
Werden und in jugendlichem Aufstreben, und nur die wirklich bewun -
dernswerthe Naturkraft , welche unserm Staatskörper imiewohnt , macht
es möglich und erklärlich , daß bei der systematischen Unterdrückung
jeder freien Bewegung in früherer Zeit pnd bei den schweren mate¬
riellen und politischen Kämpfen und drückenden finanziellen Sorgen ,
unter welchen jeder einzelne Staatsbürger , als Glied des in seinem
inner » und äußern Frieden fortwährend bedrohten Gesammtstaates ,
auch mehr oder minder zu leiden hatte , daß trotz der fortdauernden
Schwankungen unseres Geldmarktes und der täglich wachsenden Steuer¬
last die Bevölkerung Oesterreichs mit ungebrochenem Muth und Selbst¬
vertrauen in der Förderung der wahrhaft vaterländischen Arbeit aus¬
harrt : die Bodenkultur und den industriellen Erwerb Oesterreichs in
einer Weise zu heben , daß der Staat in selbständiger Kraft er¬
wachse und emporblühe, und, gestützt auf den Wohlstand und Reich¬
thum der eigenen Angehörigen , sich auch dem Ausland gegenüber zu
neuen Anstrengungen , zu neuer Macht und Würde emporschwingen
könne . Wenn Oesterreich seiner eigenthümlichen geographischen und
nationalen Gestaltung nach allgemein als eine Welt für sich , als eine
von der Vorsehung auserwählte Schöpfung und Staalsbildung be¬
trachtet wird , in welcher sich jmer historische Einigungsprozeß , den
uns die Schweiz im Kleinen darstellt , im Großen vollzieht , wenn
Oesterreich wirklich ein in sich freier und nach innen wie nach außen
geeinigter Gesammtstaat werden soll , dann muß dieser Gesammtstaat
auch sich auf den ihn: allein eigenthümlichen materiellen und ökono¬
mischen Grundlagen entwickeln , dann muß diese Entwicklung in einer
naturgemäßen , stetigen Aufeinanderfolge von bestimmten handelspoli¬
tischen Perioden und im richtigen Verhällniß zu der allmälig erstar¬
kenden Arbeit«- und Kapitalskraft des Landes vor sich gehen , dann
dürfen gewiß nicht seine bisher ohnehin losen Glieder jetzt schon durch
eine schrankenlose Eröffnung des inländischen Marktes dem freihänd -
lerischen Wind und Wetter preisgegcben werden !

Dies scheint uns eine einfache Forderung der Vernunft , sowie jener
praktischen Staatsweisheit zu sein , welche , unbeirrt von den momen¬
tanen Strömungen des Zeilgeistes und der Zeitgeschichte, die Schicksale
Oesterreichs nach einem festen, wohlbedachten Plan und einem be¬
stimmten großen Ziel entgegenzulenken sich berufen fühlte.

Vertrauend aus die patriotische Gesinnung der Regierung und auf
die vielbewährte Einsicht Ew . Ercellenz , glauben wir jeder weitern
Ausführung der hier ausgesprochenen Ansichten in so weit enthoben
zu sein , als sich aus einer vorurtheilsfreien Erwägung und Würdi¬
gung derselben wohl von selbst die maßgebende Schlußfolgerung er¬
geben muß , daß nicht eine sofortige und rückhaltlose
Zolleinigung mit Deutschland , sondern ein selb¬
ständiger Abschluß von Zoll - und Handelsverträ¬
ge n mit unserni deutschen Nachbar sowohl wie mit den ausländi¬
schen Regierungen der in den thatsächlichen Verhältnissen begründete,
einzig naturgemäße Schritt sein kann, welchen unsere Staatsverwaltung
zur Beilegung der jetzt drohenden Gefahr einer gänzlichen handels¬
politischen Jsolirung Oesterreichs zu betreten hätte.

Bei diesem Schritte kann die Regierung von vornherein unserer
wärmsten Unterstützung und unserer aufrichtigen und lhätigen Mit¬
hilfe gewärtig sein . Kein persönliches Opfer wird uns zu groß er¬
scheinen , wenn es die wirklichen allgemeinen Interessen des Staates
und der gesammten Bevölkerung erfordern ; keine Anstrengung zu be¬
deutend , wenn dieselbe sür die Erreichung einer bessern ökonomischen
Zukunst des Landes unabweislich nvthwendig ist . Aber , da solche
Anstrengungen und Opfer von uns gefordert werden , so glauben wir
auch berechtigt zu sein , bei der Berathung jener Maßregeln gehört
und berücksichtigt zu werden , welche die Regierung zur Feststellung
eines neuen Zollsystems zu ergreifen Willens ist. In diesem Sinne
erlauben wir uns daher die ergebenste Bitte zu stellen , Ew. Ercellenz
mögen im Gesammlministcrium dahin wirken , daß so bald wie mög¬
lich eine Versammlung von Vertrauensmännern aus
den Reihen der österreichischen Industriellen zu¬
sammentrete , in welcher nach reiflicher Erwägung der heutigen han¬
delspolitischen Lage Oesterreichs die von der Regierung auszuarbeiten -
dcn Entwürfe der mir dem Zollverein und dem Auslände abzuschlie-
ßenden Handelsverträge , sowie die daraus bezüglichen Tarife in Be¬
rathung gezogen und durch eingehende Miltheilung und Erörterung
der speziellen Verhältnisse jedes wichtiger » Gewerbszweiges eine genaue
Prüfung der Regierungsentwürse eingeleitet werde . Da auch vor dem
Jnslebentreten des deutsch - österreichischen Zollvertrags v . I . 1853 ein
ähnlicher Vorgang beobachtet wurde, so glauben wir , daß die Regie¬
rung diesmal um so weniger zögern werde , die eben vorgeschlagene
Versammlung zu berufen , da wohl noch zu keiner Zeit eine so ent¬
scheidende Wendung in der gesammten Zollpolitik Oesterreichs einge-
trcten ist als eben in diesem Augenblicke , und da die während der
letzten Jahre gewonnenen Erfahrungen in allen Zweigen der einhei¬
mischen Industrie am leichtesten und schätzbarsten in der mündlichen
Verhandlung erörtert und für ; die Feststellung des abzuschließendeu
Vertragswertes verwerthet werden können .

Wien , am 31. August 1862. (Folgen die Unterschriften.)

Baben .
Aus der Pfalz , 22. Okt. (Schw. M .) Die österreichische Regie

bringt nun , wie bereits früher angedeutel , ein sehr bedeutendesQuantum
ungarischen Tabaks ( über 26,600 Zlr .) in verschiedenen Sorten
und Abtheilungen zur öffentlichen Versteigerung . Ein Psälzer Consortium
wird sich auch diesmal an der am 5 . Nov . beginnenden Auktion betei¬
ligen . Denn unsere alten Vorräthe gehen zur Neige , und das diesjährige
Gewächs, wiewohl zur Fabrikation theilweise noch wenig geeignet, erhält
sich aus ganz ungewöhnlicher Höhe . Wie wenig sür nächste Zeit von Zu¬
fuhren aus Amerika zu hoffen ist, geht aus dem Umstand hervor, daß die
klugen und umsichtigenHol länder , die sonst gar nichts von uns be¬

zogen , gegenwärtig die Hauplkäuser aus unserm Markt sind. Unsere
Fabrikanten haben früher bedeutende Quantitäten amerikanischer TabakS-
dlätter über Holland bezogen ; gegenwärtig bilden die Niederlande ,
Holland und Belgien den ergiebigsten Absatz sür unsere Psälzer Tabake.
Unsere Landwinhe haben seil vielen Jahren keinen so schnellen Absatz und
jo hohe Preise erzielt .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Z .P .220 . Im Verlage von Victor v . Zabern in Mainz ist so eben erschienen und von sämmtlichen
Buchhandlungen des Großherzogthums Baden zu beziehen :

Zusammenstellung
Entscheidungen der Cassatianshöft

tu Lettin , Brüssel, DarmflM , München mit Zweikrücken , Paris and des
Merhofgerichts zu Mannheim

über - ie Zivilrechts - Fragen ,
welche nach dm in den betreffenden Landen geltenden französischenGesetzen , insbesondere nach dem cocke civil,
« m cocko cke proceckure civils und dem cocke cks commerce , sowie nach den Zwischengesetzen , und zwar von
den Caffationshösen zu Brüssel und Paris seit dem Anfang des Jahres 1860 , von den übrigen Gerichtshöfen
seit deren Errichtung abgeurtheilt worden sind und noch später werden entschieden werden,

ansgezogen «nd geordnet
»ach der Reihenfolge der einzelnen Gesetzbücher und Gesetze, unter ständiger Mitwirkung von

A . Becker , Bezirksgerichts-Rath in Mainz ,
Idr Ladenburg , Obergerichtsadvokat in Mannheim ,
E . I . Paraquin , Staatsanwalt a. D . in München ,

rc . rc .

Herausgegeben von Z . G Gredy , Oberger . -Rath in Mainz .
1 . Thl. Bürgerl . Gesetzbuch. 1 . Heft . Preis L fl. 12 kr.

Da « Werk erscheint in Heften von 6 Bogen in Lerikonformat , zum Preise von 1 fl. 12 kr. per Heft, und
" klärt sich die Verlagshandlung bereit , den Herren Abnehmern au « den, Grotzherzogthum Baden . für welche
die Entscheidungen über ZivilrechtS-Fragen von besonderem Interesse sind , aus Verlangen den I . Band , ent¬
haltend das . bürgerliche Gesetzbuch '

, «psrt abzulaffen.

Vorräthig in Ler G . Braun 'fchen Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

z - M Jntz,,strie -Börfe in Stuttgart .
Börsentag Montag den 3. November .

Z.p .87 . Frankfurt «. M .

Große Staats -Gewinn -Verloofung .
Es findet in jedem Monat eine Ziehung statt.

Gewinne fl. 2« « ,« « « — 100,00 « — 80,000 — 30000 — 28,00 « —
2« 00 « — 18,000 — 12,00 « — 10,000 - 8000 — 4000 — 3000

— 2000 — 117 mal 100 « — 111 mol 30 « — 6333 mal 10 « rc.
Es eristirm hierbei nur 28,800 Loose , wovon 14,800 Loose Gewinne erhalte» . ,
Jedes LooS , welches in den ersten fünf Ziehungen herauskommt, erhält einen Gewinn und eu »

Freiloos .
Jedes tzoos , welches bei der sechsten Ziehung ohne Gewinn herauskommt, erhält ei« Freiloos zur

nächsten Ziebung .
Ei » viertel Loos kostet fl . 1 . »0 kr. Ein halbe « Loos fl . 3. Ei » ganzes Loos fl . « .
Die Ziehungslisten werden pünktlich überschickk, und da bei der Schlußzichung alle Loose gezogen werden ,

so erhält jeder Theilnehnier diejenige Ziehungsliste, worin seine Nummer mit dem Resultate verzeichnet steht. —
Die Gewinne werden sogleich nach jeder Ziehung ansbezahlt.

Jedermann , welcher sich von den vorthcilhaften Einrichtungen dieses lliiternehmens überzeugen wrll ,
beliebe seine Adresse dem Unterzeichneten anzugeben, woraus der Verlovsungsplan und nähere Auskunft gratis
und franko überschickl werden. ^ .

> Um einer reellen Bedienung und pünktlicher Lieferung der Freiloose versichert zu sem , beliebe man
Aufträge direkt zu wenden an das Loose -Haupt-Depüt

Briefmarkenund Eonpons werden an Zahlung genommen .



Z . o. 132 . Frankfurt a . M . Wie allseitig veröffentlicht , beginne « schon am

18 . November dieses Jahres die großen

V 61 loosunKvu .
Es finden sechs Ziehungen statt , nämlich : am 19 . und 20 . November , 17 . Dezember ,

14 . Januar , 4 . Februar , 25 . Februar , und vom 25 . März dis zum >20 . April 1863 , worin

14,811 Loose 14,811 Gewinne und Prämien erlangen muffen .

Hauptpreise : fl LI»« ,« « « , SO, « « « ,
L« ,« « « , 2S, « « « , 2 « ,« « « LS,« « « , L2 « « «
L« « « « « « « « , S « « « L« « « S « « « 2 « « «
1 « « « re re

Diese unter Aufsicht und Garantie der obersten Behörde stehende Verwesung bittet man

nicht dem sogenannten Promeffenspiel oder ähnlichen Unternehmungen gleich zu stellen .

Der Unterzeichnete erläßt die von der diesigen Regierung ausgegebcnen Original -

Loose , welche in allen obigen Ziehungen mitspiele » , direkt de» Theilneh-
mern , und zwar als erste Einzahlung , ganze Loose s fl. 6 . , Halbe ä fl . 3 . , und Viertel s fl . 1 .

30 kr. gegen Franko - Baarsendung oder Postnachnahme .

Pläne werden gratis überschickk , ebenso amtliche Ziehungslisten gleich nach jeder Ziehung .

Im Interesse der Abnehmer ersucht man , Bestellungen baldigst gelangen zu lassen an

in Frankfurt am Main .

Z .n .932 . Frankfurt a . M .

Freiburger Fl . 7 Anlehensloose.
Gewinne Fr 61 »,« « « , Z « ,« V « , 4 « , « « « ,

3 « ,« « « M .
Ziehung um LS Febru ar 1863

König!. Schwedische 10 Thlr . Loose.
Gewinne : Thlr. SS, « « « , S » ,« « « , L8, « « « eie. etc.

Ziehung um 1 November
Für sichere und vortheilhafte Anlagen kleiner Kapitalien und Ersparnisse empfehlen wir

diese Staats -Anlehenslovse zum Tagescours und ertheilen jede zu wünschende Auskunft , sowie

Verloosungspläne gratis .

Brch L Bank- und WechftLgesthäst
in Frankfurt a . M . » Paradeplatz Nr . 2.

Z .P .167 . König!. Schwedische 10-Thaler-Loose.
Ziehung am l . November d . I .

Bei diesen Loosen werden die Haupttreffer von AAOOO » 80,00 « , 18,000 , ILOOO , 10,000 ,

800 « Thal » gezogen . Der kleinste Treffer beträgt 11 Thaler und kann nie am Kapital etwas verloren

werden . Oriqinallvose sind coursmäßiq zu haben , sowie Loose über obige Ziehung « 1 fl . — 10 Stück 9 fl . bei

Bank - u«d Wechselgeschäft tn Mainz .

Z .o. lt )2 . Mannheim . Rhein-Dampfschifffahrt.

Kölnische m>!> Mel -orstr Gesellschaft.

Abfahrten von Mannheim vom 12 . Oktober 1862 .
TSgli -b 6 Ubr Morgens Schnellfahrt nach C ö ln — Düsseldorf — Emmerich .

. I ' / , Uhr Nachmittags nach Mainz im Anschluß an den Schnellzug von Basel .

Dienstags , Donnerstags , Samstags und Sonntags nach Rotterdam .

Dienstags und Sonntags nach London .
« on Mainz täglich 7 . 8 ' / - . lOV , nach CSl « , I Uhr Nachmittags nach Coblenz , 4 Uhr

Abends nach Bingen .

Mannheim , im Oktober 1862 . i» ie Agentschaft
» SL

MM UAtMAMUUUMUWMMUMMU
X. o .971 . Usmdur ^ . U

Neue iwlieutenä vermekrte m

große Held-Verloosung m

2 Mime » 7«0,««V Mark,»
in rveicliei - nur Koviaus gezogen nerllen . ^

xarantirt uns dsrnksicktixl von clor M

8tLLl8 - jl6N6 ! lI » 8 . W
linier 17,900 6exv >nnen dettniien sicdM

i üsuptlresser von » i,rk 2i >0,000 , 130,000 , M
i 100,000 , 50,000 , 2 msl 23,000 , 2 m »I W
- 20,000 , 2 msl 15,000 . 2 msl 12,300 , M
- 2 msl 10,000 , 1 mal 7500 , l mal « 250 , W
: 4 mal 3000 , . <> msl 8730 , l msl 8000,W
- 85 msl 2500 , msl 1250 , 105 msl 1000 W

s Nsrlc , 5 msl 750 , ISO msl 500 , 215 msl W
r 250 etc . etc . N
- 1 xLNLSS Orixinsllvo « kostet 4 Ibir . kr. 6r1. W

Är i Haides . . 2 . . „ , . W
K 2 Viertel . Loose kosten 2 „ .. . . W
W kexinn «ler /.ielunig sm I t . I» ui « in » » «1« ii HK
W » « » » tn . U
H- >ur um ller verstärkten liacktras « ru " e- M
Wnvgen , ist neben Vsrssrösserunx lies Ke - M
iK vidn -LspitLlr «Ile Loosen - .in/sdl vermebrt.
D vdns ävn kreis Äorsslbsa rn erdSdsn .
nr Unter meiner Clienrel vvurcle si » 2 . llai
^ k «l . 1 . 7.vm LV . Rais , »m >5 . lull ü . 1 . rum
Äi 18 . Rats «Iss grösst « l -ovs . so « ie neuer - U

Eckings sm 10 . 8eprt,r . <l . 1 . äer grössts llsapt - M

gevilUl bei mir gewonnen . Ä?
W Vusvvsrtige gukträge mit llimessen oller Ar
dii gsssSL koslvorsvltllss . selbst nscb llen ein - W
M ternteslen « egenllen . kübre icb prompt unll M
W vvrscdvlsxsn aus . » nll senlle amtliche 2is - öl-

M kunxsiistsa unü Ksvinngeläer sofort nsidW
ln Lntselieiüung ru . M

I lüi/ . 8LM8. l Ollll, «

Z .P. 111 . Nr . 1370 . Karlsruhe .

Kartoffel-Versteigerung.
Aus großh . Domäne Stuteusee werden

Donnerstag den 30 . Oktober d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

600 Malter Kartoffeln
öffentlich versteigert .

Karlsruhe , am 16 . Oktober >862 .
Großh . Gutsverwallung .

R Durch I . Scheiblc in Stuttgart , sowie durch M
Walle Buchhandlungen Karlsruhe

'« und BadensW
W kann bezogen werden : W

D Die Hof- Md Volksuarrc «, samml den oärri - D
M scheu Lnftdarkeitcn Ser verschiedenen Stände M
^ aller Böller und Zeiten . Von Fr . Nick. §

Zwei 1500 Seilen starke Bde . 1862 . (Band I . M
enthält : Die Hosnarrcn , Lustigmacher, Possen- M
rcißer und DclkSnarren älterer und neuerer z--

Zeiten : ihre Späße , komischen Einfälle , lu - W

stigen Streiche und Schwänke . — Band 0 . M
enthält : Das Komische und Grotcskkomische , W
vtarren - und Eselsscste , närrische Lustbarkeiten W

und lustige Possen , Gecken - und Narrenorden . Z !
auch andere komische weltliche und kirchliche Be- W

lustigungcu .) Preis für daö Ganze 1 fl . 36 kr. A»
Das N . UnterhallungSblatt sagt hievon

M „Ein Merschöpslichrs Kapital von Spaß nnd M
L Wik , daö Wucherziose trägt ; für Alle , die U
M mit Humor und mit Lachlust gesegnet sind ein A
M nicht genug zu empfehlender lustiger Begleiter L

Mühle-Ver-
pachttmg .
Z .p .71 . Eine Mahl -

mühle mit zwei Mabl -
gängen , einem Schäl¬

gang und einer Hanfreibe , Alles im besten Zustand ,
ist im Nnterrkeinkreis auf sechs Jahre unter günstigen
Bedingungen zu verpachten .

Näheres bei der Expedition dieses Blattes . .

Z .p .69 . Nr . 615 . Gengenbach . ( Holzver -

steigeruna . ) Aus Domänenwaldungen werden
mit Borgfrist bis 1 . Mai k. I . versteigert ,

Donnerstag den 30 . Oktober d . I .,
I . im Distrikt Hüttersbach und Gaisbaut :

414 tannene Bau - , Floß - und Sägholzstämme ,
282 Nadelbolzklötze , 3 eichene und 7 buchene
Nutzhvlzklötzc ;

Freitag den 31 . Oktober d . I . :
9 Klflr . buchenes , 88V » Klftr . tanneneS Scheit¬
holz ; 26 ' /r Klstr . buchenes , 15V » Klftr . tanne -
nes Prügelholz ; 2925 Stück tannene und 1540
Stück buchene Bengelwellcn ; 23 Gerüststangen ,

li .

M .

471 Hopfenstangen I . und II . Klaffe , 130Baun »-
pfähie und 200 Rebsteckm .

Zusammenkunft an beiden Tagen Morgens 9 Uhr
in Einach ;

Montag den 3 . November d . I .,
im Distrikt Mooswald :
185 Stämme lannenes Bauholz , 4861 rannen ,
SägNötze , 42 Stück Nupbolzbuchen ; 163 Tele¬
graphen - , 74 Hopfenstangen und 2000 Stück
Baumpsäble ;

Dienstag den 4 . November d . I, ,
im gleichen Distrikte :

29 Vr Klftr . buchenes , 822V » Klftr . tannene -
Scheitholz ; 96 '/ , Klflr . meist lannenes Prügel¬
holz ; 8400 tannene Bcngelwellen und mehrere
Loose Schlagraum ;

I V. im Distrikt Schnaitberg :
1 ahornener Nutzhotzstamm ; 13 Klftr . buche¬
nes , rannencs und gemischtes Scheitholz , 2i
Klstr . buchenes und gemischtes Prügelholz .

Zusammenkunft an beiden Tagen Morgens 9 Uhr
zu Fabrik Nordrach .

Gengcnbsch , den 18 . Oktober 1862 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

H . Bernbard .

LZeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpsandbuchs -Einträgen .

Z .o.857 . Nü lte . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Reg . - Bl . Nr . 30 ) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger anfgefordert , die bc-

zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen

sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden .
Der Rechtsgrunv der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -

pfandsbnch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in da«

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei ein¬

zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Rütte , den 21 . August 1862 .

Das Psandgericht . Der BereinigungS -Kommissär :

Bürgermeister Mutter . Bleyte , Notar .

Des Eintrags

Datum . Seite

I nie alternden Wrrtheö . Der Preiödiesrs neuen, D
I so hübsch auSgestatteten Werkes ist bei solchem M
Z Umfange geradezu ohne Beispiel billig ." L

D E . A. Poe 's Wunder - nnd Gehrimuißbuch .
M Nach der 7 . Ausl , des amerikanischen Origi - ^

» als . Zwei 1050Seilen starke Bände . ( Preis -»»

M des Onginals 15 st .) Erster Baud enthält
E Erstaunliche Geickichten nnd unheimliche Be - -»»
E gebenheilen . Zweiter Bau » enthält : Unbe - M

grciiliche Ereignisie und gcheimnißvollc Tha -

A ren . Preis für oas Ganze 1 fl . 12 kr. U
-j- Lügen - Chronik , oder wunüerbare Reisen z« U
W Wasser Md Laad , nnd lustige Abenteuer - es M
zjx Freiderrn v. MLachhMseu , wie er dieselben W
M bei der Flasche im Zirkel seiner Frennde W
M selbst zu erzählen pflegt . Neue durchgejehene M
W Auflage . vollständig in 4 Abtheilungen oder M
A 2 Bände » , mit 124 Abbildungen . Preis des M
W Ganzen 1 st . 12 kr. , . V

'
, M

M VE Nicht zit verwechseln mit dem bekannten HL
M kleinen Auszüge ; diese ganz vollständige Aus - AS

gäbe ist gerade viermal größer und hat fünf- M
zx mal mehr KupferZ .n . 407 . D

31 . Dez . 1818
29 . Aug . 1819
23 . Dez . 1819
24 . Dez . 1819

1 . April 1824

22 . April 1824

24 . Juni 1824

10 . Aug . 1824

30 . Nov . 1825

12 . Dez . 1825

26 . Dez . 1825
6 . Juni 1826

5 . Nov . 1826

17 . Febr . 1828

1 . Nov . 1828

8 . Juni 1829
20 . Juni 1830

29 . Olt . 1830
3 . Kcbr . 1831

30 . Dez . 1831

5 . Jan . 1819

11 . Febr . 1819

6 . März 1819
1 . Mai 1819

24 . Aug . 1819
29 . Aug . 1819

10 . Dez . 1819
24 . Dez . 1819

9 . Nov . 1820

9 . Dez . 1820

9 . Juli 1821

9 . April 1822

7 . Okt . 1822
15 . Dez . 1822

3 . Aug . 1823
20 . Febr . 1825

2 . April 1825

4 . Juü 1826

11 . Nov . 1827
21 . Sepl . 1828

20 . Zull 1830

1
13
19
22
40

43

45

49

51

54

55
60

62

Johann Stoll von hier
Derselbe

Joh . Schlachter von hier
Wilttve Ursula Baumgartner von hier

69

72

75
81

85
89

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

fl. kr.

I . Einträge im Unterpfandsbnch Band I.
Dreikönigswirth Jsele von Basel
Peter Huber von Unteribach
Urban Flum von hier , nun in Wiechs
Deren Kind Namens ?

Wiliwe Maria Baumgartner von hier Joachim Eder von Wellenberg , Kan¬
ton Thurgau

Johann Schlaget » von hier

Job . Kaiser von hier

Michel Maier von hier

Joh . Dannenberger von hier

Joh . Ekart von hier

Joh . CH. Eschbach von hier
Lorenz Hofmann von hier

Herrmann Böhler von hier

Auguste Frank Wittwe , Ursula Baum¬
gartner von hier

Michel Maier von hier

Koniad Siebold von hier
Joses Siebold von hier

Leopold Ekart von hier
Kvnrad Siebold von hier

99 Ignaz Kaiser von hier

Allvogl Trölschlcr von Todtmoos .
Richterlich

Michel Kaiser Wittwe , Maria Kaiser ,
von Oberhof

Joh . GerSbach von Herriichricd . Rich¬
terlich

Josef Zimmermann von Hinlerlodt -
moos

Peter Ekart von hier . Gleichstellungö -

geld
Hans Martin Eschbach von hier
Jakob Hofmann von hier . Gleichstel¬

lungsgeld
Lorenz , Konrad , Johann und Justine

Böhler von hier . Gleichstellungs¬
geld

Karl Frank von hier . Gleichstellungs¬
geld

Lorenz Thomas von Rippolingen .
Richterlich

Laver Siebold von hier
Joh . Fridolin Ekart 's Kinder von hier .

Gleichstellungsgeld
Joh . Ekart ' s Gantmasse von hier
Konrad Maier von hier Vormund¬

schaft
Andreas Dannenberger von hier .

GleichstcllungSgeld

II . Einträge im Grundbuch Band l

4L

IS

37

1000
456

69
43

1200

58

242

1234

200

250

20
855

490 31

unbe¬
kannt

63 ?

100
592

unbek . —

100 -

1 Markus Zumkeller von hier

4 Job . Dietjche von hier

Joh . Gersbacher von hier
Anna Metzger von hier
Michel Ekart von hier
Friedrich Goltstein von Herrischried

Urban Flum von hier
Fridolin Mutter von hier
Urban Flum von hier

Joh . Dietjche von hier
Derselbe
Derselbe
Derselbe

Joses Baumgartner von hier

Larihotomä Mutter von hier
Vogt Flum von hier

Mathä Maier von hier
Alex Spitz von hier
Jakob Dietjche von hier
Josef Zumkeller von hier
Bartholomä Mutter von hier
Joses Baumgartner von hier
Josef Schlaget » von hier
Apollonia Znmkeüer von hin
Peter Zumkell » von hi «
Joh . Dietsche von hi»
Joh . Rnve von Schachen

4 . Juli 1831

25 . Okt . 1831

156 Joh . Rüde von hier
158 Marx Zumkell » von hier
160 Lorenz Bühl » von hi »
162 Konrad Maier von hier
164 Ignaz Mai » von hi »
166 Josef Siebold 'S Ehefrau , Kalh . Mutter

von bi »
186 Lorenz Dannenberg » von hi »

1) Jvsef Baumgartners Kinder von
hi »

2) Michel Zumkell » '« Kinder von
hier

3 ) Katharina Zumkeller von hier
Johann Blatt 'sche Gantmasse von

hier
Michel Maier ' jche Gantmasse von hin
Fridolin Spitz 'sche Ganlmaffe von hi »
Anna Siebold von hier
Joh . Georg Eschbach 'sche Masse von^

hier
Joh . Ekarl von Herrijchried
Bartholomä Mutter von hier
1 ) Rosa Kais » von hier
2) Michel Kaiser von hier
Markus Zumkell » von hi »
Joh . Stell von hier
Joh . Schlaget » von hier
Krz . Joses Zumkell » von Rüttehos
I ) Fridolin Schlaget » von hier
2 - Vogt Trötschler von Todtmoos
Vogt Flum von hier
1) Joh . Scklageter von hier
2) Jakob Matt '

sche Erbschaft von
Altdorf

Joses Zimmermann von TodtmvoS

Bogt Flum von hier
Derselbe

Joses Zimmermann von Todtmoos
Zeno Huber von Hornberg
Joh . Ekarl von Herrijchried

Derselbe
Benedikt Zumkeller von hier

Derselbe
Lorenz Hosmann von hier
1 ) Jakob Dietsche von hi »
2) Altvogt Flum von hier
Josef Sicdold '

sche Debitmasse von hier
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe

100

52

2800
283

30
413

190 HieronimuS Böhler von hier

192 AloiS Baumgartner von hier
194 Urban Flum von hin

Jakob . Polikarp und Maria Zum -
keller von hier

Bartholomä Egle
'S Erben von Her -

rischrred
Dieselben
Dieselben

74

100



Oefferitliche Mahnung .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Hausen a ./A ., Amts Radolfzell , betreffend .

st . o .288 . Hausen a ./A . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , NegicrungS -Blatt Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,

die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze«

qestrichen würden . ^ ^
Der Rechtögrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der m das Grundb nch

eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Hausen a . /A . , den 3 . September 1862 .
Das Pfandgericht .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .
der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung . Datum . Seite .

Forderung .

I . Einträge im G rundbuch Band I .
fl - kr. j

1 . Mai 1828
15 . Auq . -

69
72

Januar Mattes hier
Johann Schwarz , Weber hier

Wilhelm Schoch , Bauer hier
Isidor Mosbrugger , Schuster hier

fl - I
110
194

kr.

22 . Nov . 1824 3 Wilhelm Schoch , Taglöhner hier Christoph Schwarz , Taglöhner hier 215 — - 74 Barnabas Margraf , Küfer hier dto . 83 —
9 . Dez . - 7 Chrisost König , Bauer hier Georg Sckwarz , Bauer hier 30 — 76 dto . Stadtgemeinde Radolfzell 67 —

27 . Dez . - 8 Senes Mosbruqgcr , Bauer hier Veit Renner , Müller bier 32 — - 78 Martin Schwarz , Bauer hier ' dto. 60 —
12 . Febr . 1825 17 Tbeopont Müller , Metzger in Ra - Senes Mosbruqger hier 6 — 2 . Sept . - 80 Chrisost König hier Isidor Mosbrugger hier 112 —

dolszell 14 . Dez . - 81 Leopold Rothschild in Worblingm Martin Schwarz , jung , hier 72 —
18 . April - 19 Thadä Denzel , Invalid hier Martin Stmgele , Bauer in Singen 33 — > 4 . Mai 1829 84 Fidel Sckwarz hier Klemenz Graf hier 45 —
20 . April - 21 Martin Schwarz , Bauer hier Georg Schwarz , Küfer hier 63 — 27 . April - 86 Johann Reize , Bauer hier Theresia Schwarz Wittwe hier 739 —

23 dto . Verena Graf Wittwe hier 43 91 Chrisost König , Bauer bier dto . 206 —

- 25 Adam Seiterle , Beck hier dto . 30 — 8. Aug . - 96 Paul Schwarz , Bauer hier Marx Denzel bier 40 —

27 Senes Mosbruqger , Bauer hirr dto . 40 — 10 . Sept . - 98 Cbrisost König , Bauer hier Johann Schwarz , alt , hier 52 —

29 Chrisost König , Bauer hier dto . 88 — 28 . Dez . - 99 Kirchenfond hier Fidel Schwarz , Bauer hier
Johann Graf , Bauer hier

40 —

- 33 Barnabas Margraf , Küfer hier dto . 40 — - 100 dto . 40 —

- 35 Januar Mattes , Bauer hier dto . 47 30 s 101 dlo . Wilhelm Schoch , Bauer hier 40 —

- 37 Kaspar Sckwarz , Bauer hier dto . 93 — 102 dto . Josef Sckwarz , Bauer hier 80 —

39 Melcher Mosbrugqer , Bauer hier dlo . 74 — 22 . Febr . 1830 103 Johann Schwarz , Wagner hier Alerander Schwarz , ledig, hier 56 —

42 Joh . Schwarz , Wagner hier
Ignaz Schwarz , Bauer hier

dto . 46 30 - 104 Christoph Schwarz hier dto . 91 —

43 dto . 5 30 - 105 Isidor Mosbrugger hier dto . 50 —

45 Josef Sckwarz , Bauer hier dto . 44 - 106 Johann Mosbrugger hier dto . 41 —

23 . April - 48 Johann JooS , Bauer hier Senes Schwarz , Bauer hier 25 _ - 107 Johann Joos , Bauer hier dto. 66 —

12 . Jan . - 48 Peter Schaffe , Lehrer hier Konrad Schwarz . Bauer hier 35 _ - 108 Georg Schwarz , Schuster hier dto . 20 —

19 . Juli - 51 Melcher Mosbrugqer , Bauer hier Senes Mosbrugger , Bauer hier 19 _ - 109 Karl Joos , Bauer hier dto . 9 —

31 . Juli - 53 Ignaz Schwarz , Bauer hier Thadä Denzel , Invalid hier 9 _ 110 Thadä Denzel hier dto . 43 —

3 . Ökt . - 55 Chrisost Schwarz , Taglöhner hier Gemeinde hier 20 _ - 112 Chrisost König , Bauer hier dto . 85 —

31 . Dez . - 57 Melcher Mosbrugqer , Bauer hier Thadä Denzel hier 28 _ - 113 Barnabas Margraf , Küfer hier dto . 36 —

18 . Febr . 1826 59 Martin Schwarz , Bauer hier Martin Sckwarz , Gantmasse hier 160 - 114 Januar Mattes hrer dw . 15
61 Chrisost König , Bauer hier dto . 91 30 ! - 115 Karl Mosbrugger hier dto . 20
65 Chrisost Denzel , Bauer hier dto . 31 — ! - 116 Severin Schwarz , Bauer hier dto . 57 —

67 Joh . Schwarz , Weber hier dto . 146 _ - 117 Adam Seiterle , Beck hier dlo. 25 —

68 Johann Graf , Schuster hier dto . 28 30 - 118 Konrad Schwarz , Bauer hier dto . — —

- 70 Barnabas Margraf , Küfer hier dto . 30 1 . April - 119 Karl Mosbrugger , Bauer hier Josef Graf hier 70 —

71 Joh . Schwarz , Wagner hier dto . 40 10 . April - 120 Severin Schwarz , Bauer hier Wilhelm Schoch, Wittwer , hier 123 —

73 Johann Ivos , Bauer hier Veit Renner , Müller hier 3600 121 Chrisost König , Bauer hier dto . 65 —

25 . Febr . - 82 Johann Schwarz , Wagner hier Frühmeßpfründe in Radolfzell 78 _ - 122 Martin Schwarz , Bauer hier dto . 18 —

84 Chrisost König , Bauer hier
Barnabas Margraf , Küfer hier

dto . 5( _ l23 Johann Joos , Bauer hier dto. 28 --

85 dto . 35 _ i - 124 Januar Mattes , Bauer hier dto . 121 —

12 . März - 87 ' Chrisost König , Bauer hier Elisabetha Schwarz , ledig , hier 122 _ ! - 125 Fidel Schwarz , Bauer hier
Joses Dunz , Bauer dahier

dto . 15 —

89 Paul Schwarz , Bauer hier dto . 59 _ ! 5 . April - 126 Marx Denzel hier 40

- 90 Johann Schwarz , Weber hier dto . 30 — 13 . April - 127 Adam Seitele , Bauer dahier Peter Schlosser , Lehrer von Moos 30 —

z 92 Alexander Schwarz , Bauer hier dto . 74 _ - 128 Januar Mattes , Bauer hier dto. 20 —

93 Adam Seiterle , Beck hier dto . 80 ! 20 . Mai - 129 Chrisost König , Bauer dahier Alexander Schwarz , ledig , hier 412 —

95 Gotthard Renner , Müller hier dlo . 77 _ - 130 Baldus Sckwarz , Bauer dahier Johann Graf hier 11 —

. 96 Georg Schwarz , Schuster hier dto 40 — - 131 Zezilia Schäfte hier dto . — —

s 98 Januar Mattes , Bauer hier dto . 40 _ 20 . Aug . - 132 Gotthard Renner , Bauer hier Thadä Denzel hier 9 —

100 Senes Mosbrugqer , Bauer hier dto . 28 _ 28 . Aug . - 135 Januar Mattes , Bauer dahier Peter Schäfte hier 425 —

101 Johann Schwarz , Wagner hier dto . 17 — 2 . Sept . - 136 Jakob Handloser , Bauer dahier Klemenz Graf bier 312 —

102 Barnabas Markgraf , Bauer hier dto . 32 _ - 137 Barnabas Margraf , Bauer hier dw . 18 —

- 104 Chrisost König , Bauer hier Alois Läufle von Bvlkcrtshausen 1 - 5 — - 138 Januar Mattes , Bauer dahier dlo . 63 —

106 Johann Joos , Bauer hier dto . 67 30 - 139 Gotthard Renner , Bauer hier dto . 79 —

- 107 Gotthard Renner , Müller hier dto . 68 30 - 140 Melcher Schwarz hier dw . 148 —

- 109 Martin Schwarz , Bauer hier dto . 47 — 14 > Anna M . Schwarz hier dto . 53 —

110 Alexander Sckwarz , Bauer Heer dto . 55 — - 142 Karl Seiterle , Beck hier dto. 112 —

- 112 Johann Schwarz , Wagner hier dto . 48 — - 143 Johann Mosbrugger hier dw . 52 —

s 113 Selieö Mosbrugqer , Bauer hier dto . 22 — - 144 Konrad Schwarz hier dto . 25 —

115 Martin Schwarz , Bauer hier dto . 20 - ' - 145 Melcher Mosbrugger hier dt». 21 —

- 117 Johann Schwarz , Weber hier dto . 30 — ; - 146 Katharina Mosbrugger hier dw . 11 —

27 . April -
29 . April -

118 Karl Ivos , Bauer hier Gemeinde hier 10 — ! 13 . Sept . - 150 Johann Schwarz hier Josci Schwarz hier 40 —

120 Johann Schwarz , Weber hier Joses Schwarz , Bauer bier 700 — i 23 . Febr . 1831 155 Krisand Denzel hier Ignaz Denzel , Metzger in Konstanz 150 —

s 122 Johann Sckwarz , Bauer hier dto . 262 — 158 dto . Karl Seiterle , Beck hier 100 —

II . Einträge im Grundbuch Band II. l 7. Nov . -
> 1 . Febr . 1832

159
160

Barnabas Margraf , Küfer hier
Senes Sckwarz , Bauer hier

Adam Seiterle , Beck hier
Leopold Rothschild m Worbliugen

100
18

12 . Mai 1826 3 Karl JooS , Bauer hier Gantmasse des Johann Sckwarz , 3780 ^ 10. Febr . - 162 Christof Schwarz , Bauer hier Andreas Oelie in Schlatt 32 —
Bauer hier l 2 . April - 165 Januar Mattes , Bauer hier Magdalena Schund hier 525 - -

20 . Mai -
24 . Mai -

17
19

Johann Joos . Bauer hier
Melcher Mosbrugger hier

Theopont Müller in Radolfzell
Gantmasse Konrad Sckwarz hier

11
433

— ^ III . Einträge im Pfankbncl, Band 11.
, 21 Josef Schwarz , Bauer hier dto . 924 ! 3 . März 1823 9 Senes Mosbrugger , Bauer hier Accisdiensl -Kaution 50 —
- 24 Johann Joos , Bauer hier dto . 126 _ ! 22 . März - 15 Josef Gras , Bauer hier Job . Wilhelmv . Waldkirch in Schaff - 60 —

- 25 Maria Höner bier dlo . 198 _ l Hausen
- 27 Ehrisost Kunz , Bauer hier dto . 89 — i ! ll . Mai - 27 Jobaiin Schwarz , Bauer hier Ttadtseckelaml in Radolfzell 100 —
- 28 Senes Mosbrugqer , Bauer hier dto . 20 _ j - 31 Senes Sckwarz , Bauer hier Rechtsanwalt Kübele in Konstanz 50 —

29 Johann Schwarz , Wagner hier dto . 75 — s ! 25 . Mai - 63 Senes Mosbrugger , Bauer hier Religionsfond Radolfzell
Nepomuk Bach in Singen

150 —

30 Fidel Schwarz , Bauer hier dto . 23 — ' ! - 37 Klemenz Graf , Bauer hier 100 —
- 31 Karl Joos , Bauer hier dto . 60 — > - 40 Wilbclm Sckwch , Bauer hier Maria Zimmcrmann in Friedinqen 28 —

32 Karl Mosbruqger , Bauer hier dto . 30 — ^ 1 . Nov . - 52 Veit Reimer , Müller hier Johann Peter Gnehin in Stein 300 —
- 33 Senes Schwarz , Bauer hier dto . 30 — 21 . Jan » 1824 74 Jotzann Schwarz , Bauer bier -Häver Mobr in Aach 116 —
- 34 Johann Schwarz , Weber hier dto . 35 30 , 3 . Feb ? - 90 Georg Schwarz , Sckuster hier Junker v . Waldkirch in Schasibausen 123 —
- 35 Martin Müller in Radolfzell dto . 67 30 > 6 . März - 113 Veit Renner , Müller hier Walpurga Bach in Singen 80 —
» 36 Johann Sckwarz , Wagner hier Peter,Schäfte , Lehrer hier 25 — , 18 . Febr . 1826 151 dto . Joh . Peter Gnehm in Stein 300 —

27 . Jan . 1827 38 Johann Joos , Bauer hier Josef Schwarz , Bauer hier 8 — ! 25 . April - 160 Klemenz Gras , Bauer bier Religionssond in Radolfzell 160 —

11 . Febr . -
28 . März -

40 Barnabas Margraf , Küfer hier Alexander Schwarz , led., hrer 33 — ! 23 . Sept . - 167 Senes Schwarz , Bauer hier Advokat Kübele in Konstanz 25 - -

42 Paul Schwarz , Bauer hier Sebastian Schwarz , Bauer hier 130 — ! 5 . Jan . 1827 173 'Martin Schwarz , Bauer hier Joachim Kompost in Beuren 200 —

1 . April - 44 dto . Thadä Denzel , Invalid hier 245 — ^ 12 . Mai - 184 Georg Schwarz , Schuster hier Magnus Binder in Friedinqen 60 —

15 . April - 46 Gemeinde hier Josef und Martin Schwarz hier 140 — j 30 . Juni - ISO Fidel Schwarz , Bauer hier Franziska Binder in Lösfinqen 125 —

18 . April - 48 Wilhelm Schock, hier Johann Graf , Schuster hier 33 — ! - 193 Melcher Mosbrugger , Bauer hier Stadtseckelamt Radolfzell 700 —

- 49 Klemenz Gras hier
Jakob SÄmid , Maurer hier
Konrad Sckwarz hier

dto . 20 — ! 2 . Sept . - 198 Senes Schwarz , Bauer hier
Veit Renner , Müller hier

Advokat Kübele in Konstanz 50 —

S 50 dto . 12 — j20 . Nov . - 200 Großh . Spilalverwallung in Konstanz 300 —

- 51 dto . 24 — j 15 . Jan . 1828 210 Konrad Schwarz . Wirth hier Josef Rosenläcker in Konstanz 300 —

8 . Dez . - 52 Ursula Denzel Wittwe dahier Josef Graf , Bauer hier 4 — 25 . Jan . - 214 Martin Sckwarz , Bauer hier Joh . Ulrich v . Waldkirch in Schaff - 800 —

27 . Jan . 1828 54 Johann Schwarz , Wagner hier Georg Schwarz , Schuster hier 370
Senes Schwarz , Bauer hier

Hausen
- 57 Gotthard Renner , Müller hier dto . 57 — . 5 . Juli 1829 257 v . Reischach'

sche Stiftung in Konstanz 220 —

- 58 Johann Reize , Bauer hier dto . 56 — ! 5. Juli 1826 171 Januar MatteS , Bauer hier Katharinapfründe in Aach 100 —

r 59 Chrisost König , Bauer hier dto . 37 — 1 . Febr . - 173 Martin Schwarz , Bauer hier Frühmeßpfründe in Radolfzell 100 —

3 . März - 61 Barnabas Margraf hier dto . 15 — i 4 . März 1830 276 Karl Mosbrugger , Bauer hier Joh . Wilhelm v . Waldkirch in Schaff - 100 —

1 . Mai - 62 Johann Schwarz , Weber hier
Marlin Schwarz , Bauer hier

Martin Schwarz , Taglöhner hier 40 —
Martin Schwarz , Bauer hier

Hausen
- 65 Sebastian Schwarz , Bauer hier 40 — ' , 8 . Nov . - 201 Martin Maurer , Bierbrauer in 200 —

66 Barnabas Margraf , Küfer hier Alois Läufle in VolkertShausen Iw —
Johann Reize , Bauer hier

Schafshauseu
- 68 Gemeinde hier Adam Scitelc , Beck hier 15 - i - 4 . Dez . - 308 «Kurator Gnehm in Stein 500 —

» Z .o.885 . Sir . 3305 . Rheinbischofsheim .
( Aufforderung .) Auf Antrag der Gemeinde
Scherzheim werden hiermit alle Diejenigen , welche an
das nachbenannte Grundstück , nämlich :

133,6 Ruthen Acker im Ablsgarten , Scherz -
heimer Gemarkung , einerseits Jakob Schoch ,
anderseits Anstößer , vorn Weg , hinten Pfarr -
garten ,

vmgliche Rechte zu habm glauben , welche im Grund¬
oder Pfandbuche nicht eingetragen sind , aufgeforderl ,
solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , da dieselben sonst gegenüber
dem neuen Erwerber dieses Grundstücks , Christian
Bert sch >>. , für erloschen erklärt würden .

Rheinbischofsheim , den 10 . Oktober 1862 .
Großh . bav . Amtsgericht .

Eisen .
Z .P . 189 . Nr . 10 .077 . Emmendingen . ( Ber -

saumungserkenntniß .) Da innerhalb der mit

Verfügung vom 8 . August d . I . , Sir . 7736 , anbe -
raumtcn zweimonatlichen Frist im Grund - oderPsand -
buch nicht eingetragene dingliche Rechte nicht angemcl -
det wurden , werden solche im Verhältniß des neuen
Erwerbers der fraglichen ill/ ? Brtl . Matten im Hau *-
winkel und 1 ' / , Brtl . im Giesen , Denzlinger Gemar¬
kung — Jonas Gun ; kurzer von hier — für er¬
loschen erklärt .

Emmendingen , den 20 . Oktober 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Lang .
Z .P . 1S2 . Nr . 10 . 160 . Lörrach . ( Erkennt -

n i ß .) Nachdein Friedrich Schäulin von Tannen¬
kirch der diesseitigen Aufforderung vom 19 . Jutt d. I .,
Nr . 7155 , keine Folge geleistet bat , wird er des StaatS -
und OrtSbürgerrechls verlustig erklärt , in die gesetz¬
liche VermögenSstrafe und in die Kosten verfällt .

Lörrach , den 15 . Oktober 1862 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Pr een .

J . o .954 . Nr . 6729 . Krauthcim . ( Entmün¬
digung . ) Durch Erkenntniß vom Heutigen wird
Lorenz Baumann ' s Willwc , Helena , geborne H err -
mann , von Kupprichhausen wegen Geisteskrankheit
entmündigt , und ihr Lorenz Schwab von dort als
Vormund bestellt .

Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Krautheim , den 10 . Oktober 1862 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D a n n e r .

Z .P. 183 . Nr . 10,529 . Offenburg . ( Auf¬
forderung . ) Die Wittwe des ch Drebermelfter -
Jakob Burg , Barbara , geb . Diener , von hier hat
auf Grund eines eigenhändigen Testament « um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlasscnschast
ihres Ehemannes nachgesucht .

Etwaige erbrechtliche Ansprüche Näherberccbngter
find

binnen vier Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche

stattgegeben würde .
Ofscnburg , den 20 . Oktober 1862 .

Grctzb . bad . Amtsgericht .
Sied .

Z .o .937 . Nr . 4214 . Obcrkirch . ( Aufforde¬
rung . ) Anlon Kienzle , Taglöhner in Oppenau ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver -
lassenschast seiner Ekefrau , Barbara , geb. Huber , ge¬
beten wclckcmBegehrc» man ftatlgeben wird , wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Oberkirch , den 15. Oktober 1862 .
Großh . p,io. Amtsgericht .

B o h m .
Nr . 3748 . Kork . ( Aufforderung .)

Die Wtttwc des am 14 . Juli l . I . verstorbenen We¬
bers Friedrich >Lcbei de ker von Legelshurst , Katha¬
rina , geb . Krieg , bat um Einweisung in Besitz uni »
Gewahr der Verlassenschaft ihre - Ehemannes gebeten .
Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch sind

3 ,,



binnen vier Wochen
ru erheben , widrigenfalls demselben entsprochenwird .

Kork, den 20 . Oktober 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Küßwieder .
Z .p.211. Nr . 2218 . Neustadt . ( Erbvor¬

ladung .) Wendelin Vogt , Kaufmann von Neu¬
stadt, ist zur Erbschaft seiner Eltern Benedikt Vogt ,
Landwirths , Eheleute von Falkau berufen.

Da aber sein Aufenthalt unbekannt ist , wirb er
hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten ,
von heute ab , persönlich oder durch Bevollmächtigten
zur Empfangnahme seiner Erbportion zu melden, an¬
dernfalls sie lediglich Denen zugewiesen würde , denen
sie zukäme, wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
ani Leben gewesen wäre.

Neustadt, den 20 . Oktober 1862 .
Großh . bav. Amtsrevisorat .

Reichert .
vckt . Ba sler , Notar .

Z .p .76 . Nr . 2236 . Neustadt . ( Erbvorla¬
dung .) Joseph Maier , lediger Schneider vonSep -
pcnhofen , ist zur Erbschaft seines Bruders Johann
Maier allda berufen. Da sein Aufenthalt aber
hierorts unbekannt ist , wird er anmit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
anher persönlich oder durch Bevollmächtigten zu mel¬
den , andernfalls die Erbschaft lediglich Denen zuge-

theilt würde, denen sie zukLme , wenn er zur Zeit des
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Neustadt, den 13 . Oktober 1862 .
Grotzh. bad . Amtsrevisorat .

Reichert .
Basler , Notar .

Z .o.797 . Nr . 3963 . Gengenbach . (ErbVor¬
ladung .) Karl und Luise schrempp von Fuß¬
bach sind bei der fürsorglichen Einweisung in das Ver¬

mögen ihres für verschollen erklärten Bruders Basi¬
lius Schrempp von dort betheiligt. Da deren
Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so werden sie
hiermit ausgefordert , zur Empfangnahme ihrer Be¬
treffnisse

binnen 3 Monaten ,
von heute an , bei UnterzeichneterTheilungsbehörde zu
erscheinen , widrigenfalls das Vermögen lediglich Den¬

jenigen in fürsorglichen Besitz zugetheilt würde , denen
es zükäme, wenn die Aufgeforderlen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Kengenbach, den 7 . Oktober 1862 .
Grotzh. bad . Amtsrevisorat .

Provence .
Z .o.750 . Nr . 6009 . Adelsheim . (Erbvor¬

ladung .) Die im Jahr 1837 mit ihrem Vater Jo¬
hann Georg Friedrich Hetlinger von Leibenstadt
ausgewanderten Geschwister :

Johanna Rosina , Johanna Katharina , Christian
David und Georg Christoph Hetlinger sind zur

Erbschaft ihres Oheims , des verlebten Bürgers und
Landwirths Georg Adam Englert von Merchingen
berufen und werden hiermit , da ihr Aufenthaltsort
hier unbekannt ist,

mit Frist von drei Monaten , von heute an ,
' öffentlich mit dem Bemerken zur Erbtheilung anher
! vorgeladen , datz ihr Erbtheil , wenn sie in der gesetzten
! Frist ihre Ansprüche nicht geltend gemacht haben soll¬

ten , denjenigen Personen zugewicsen werden würde,
welchen er zugefallen wäre , wenn sie zur Zeit des Erb -

l anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .
§ Adelsheim, am 6 . Oktober 1862 .

Großh . bad. Amtsrevisorat .
S c u f e r t .

vüt . Riegel .
Z .p .218 . Nr . 6748 . Werlheim . ( Erbvor¬

ladung .) Die im Jahr 1850 nach Amerika ausge¬
wanderten Kinder des verlebten Jakob Beuschlein
von Dietenhan :

Magdalena , geboren 5 . November 1833,
Katharina , geboren 30. November 1838,
Jakob , geboren 28 . Dezember 1840 ,

sind zum Nachlaß ihrer am 22 . Juni 1862 verstorbe¬
nen Großmutter , Wendel Beuschlein 's Wittwe ,
Agnes, geborne Zorn , von Dietenhan erbbetheiligt .

Sie oder ihre Rechtsnachfolger werden hiermit auf -
gefordcrt, ihre Ansprüche an den Nachlaß

binnen 3 Monaten
geltend zu machen , andernfalls derselbe lediglich Denen

würde zugetheilt werden , denen er zukäme, wenn die
Geladenen nicht mehr am Leben gewesen wären .

Wertheim , den 21 . Oktober 1862 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Moser . ^vüt Selducr .
Z .P . 178 . Bruchsal . ( Erledigte Stelle . )

In Folge anderweitcr Verwendung dcS Aktuars auf
dem diesseitigen Kriminalbureau soll diese Stelle bis
1 . oder doch 16 . November wieder besetzt werden.
Diejenigen Herren Rescrendäre oder Aktuare , welche
sich darum bewerben wollen , werden veranlaßt , ihre
Anmeldungen und Zeugnisse alsbald einzureichen.
Das Einkommen besteht in 450 fl. firem Gehalte und
den gewöhnlichenAccidenzien.

Bruchsal, den 22. Oktober 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Dr. Schütt .
Z .p .180. Nr . 7281 . Freiburg . ( Dienster¬

ledigung . ) Durch das Ableben des Gerichtsvoll¬
ziehers Hessel ist dessen Stelle als Gerichtsvollzieher
und Gerichtsbotc dahier erledigt worden.

Die Bewerber um diese Stelle haben sich b inne .n
3 Wochen , unter Vorlage der vorgcschriebenenZeug¬
nisse , bei dem UnterzeichnetenGerichte zu melden.

Freiburg , den 21 . Oktober 1862.
Großh . bad. Landamtsgericht .

Ga lura .
vüt . Muser .

Gemeinde Wintersweiler .
Bezirksamt Lörrach .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs -Einträgen .

2 . « 37. Nr. 132 . Wintersmeiler . Auf Grund des Gesetzes vom 6. Juni 1860 , Reggs . -Bl. Nr. XXX. , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufge¬

fordert , die bezeichnet «!» Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen fechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze»

gestrichen
^ ^ in nachfolgendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind, besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Wintersweiler , den 1 . September 1862 .
Das Pfandgericht .

Der Bereinigungs - Kommissär :

Müller , Bürgermeister . Gempp , Gemeinderath . Müller , Bürgermeister .

Des Eintrags

Datum . Seite .

23 . Jan . 1818 22
9 . März 1820 31
8 . Dez. 1812 59
Ohne Datum 62

28 . Sept . 1820 63

22 . März 1822 71
13 . März - 101

8 . Juli - 107
24 . Aug . - 108

24 . März 1824 123
25 . Sept . 1820 152

3 . Okt . 1827 89

11 . Juni 1823 2
- 7

16 . Juni 1824 14
10. April 1825 29
15 . Mai - 33

2 . Dez . - 43

14 . Dez . - 45

Ohne Datum 73
3. Jan . 1828 76

18 . April 1829 98
11 . Juni - 104
18. Aug. - 113

21 . April 1831 133
18 . Mai - 134
28 . Sept . - 138

5. Sept . - 139

Dez. - 142
5. Mai 1832 147

- 148
14 . Juli - 153
19 . Jan . 1833 164

1 . April -. 174

8 . Mai 1810 324
1811 328

- 330

1812 337
Sept . 1812 338

14 . Mai 1813 340

28 . Juni 1814 344
1814 -

14. April 1813 353

- 354
9. Juli - -

29. Nov . 1817 359

18. Jan . 1819 9

24 . Sept . 1820 34
7. Juni - 42

22. März 1823 63
16 . März - 65

- -

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Pfandbuch Band I .

Katharina Grether hier
Johann Bröolin hier
Katharina Leisinger hier
Abraham Berger hier

Georg Müller , Schneider hier
dto.
dto.
dto.
dto.

Elisabeths Hagist hier
Georg Zimmers Eheleute hier
Christian Hammer hier
Maria Barbara Müller hier

Johann Bardlins Eheleute hier
Georg Müller hier
Joh . Bronis Eheleute hier

Pfarrer Mahler in Neuenwcg
W . Baronne Burkhart in Basel
Fritz Leisinger in Maulburg
großh. bad. Kriegskasse in Karls¬

ruhe
Oberbergrath Kümich in Kandenr
Wundarzt Zollikofer in Hertingen
Kaspar Müller hier
David Ruf in Kirchen
Christof Knödel in Efrinqe »
Finanzministerium in Karlsruhe
Forstmeister Ritter in Kandern

dto.
Erben des Bergrath Kümich in Kan¬

dern
gnädigste Herrschaft
Forstmeister Baron in Kandern
Pfarrer Mahler in Kirchen

II . Einträge im Pfandbuch Band 1 . b .

Mathias Küblers Eheleute hier
Christian Ritter hier
Johann Bronys Eheleute hier
sämmlliche Gütersteigerer hier
Mathias Bronis Eheleute hier
Friedrich Schlegel hier
Jakob Müller hier
Johann Hammer hier

dto.
dto.
dto .

Matthäus Sänger hier
Georg Brony und Frau hier
Matthäus Sänger hier
Katharina Müller hier
jung Friedrich Brödlin hier

dto.
Johann Braun und Frau
Johannes Kübler hier
Maria und Katharina Hügel hier
Johann Schülin von Jstein

Georg Müller hier
Johannes Kübler hier
Jakob Mengsdorf und Frau hier
Altvogt Brödlins Ehefrau hier
Georg Gempp von Mappach

Georg Ebenstem, ledig, hier

Jungfer Katharina Romes in Basel
Wittwe Meierhofer in Basel
Pfarrer Mahler in Kirchen
Oberforstmeister Stetten in Kandern
Samuel Schöüy in Basel
Forstmeister Stetten in Kandern

dto.
Emanuel Stikelberger in Basel
Doktor Zollikofer in Egringen
Barbara Hammer hier
Frd . Fünfschilling in Efringe »
Maria und Katharina Hügel hier
Joh . Balthasar Burkharc in Basel
Maria und Katharina Hügel
Pfarrer Mahler in Kirchen
Schuster Knödel in Efringen
Arzt Brentzinger in Kirchen
Wittwe Schönauer in Basel
Pfarrer Hetzer in Weil
Matthäus Sänger hier Gantmasse
Gantmasse des Joh . Schülin ^pon

Jstein
Kaspar Müller hier
Kontributionskasse Egringen
Pfarrer Mahler in Kirchen
Schmied Wiedmer in Lörrach
Gantmassc des Frd . Bürgin von Map -

pach
Konrad Müller in Thumringcn

III . Einträge im Grundbuch.

Georg Müller , Schneider hier
Georg Enderlin in Efringen
Magdalena Rauserin hier

Georg Sütterlin hier
Georg Hammer hier
Georg Zimmer hier
Johann Brödlin , Altvogt hier
Elisabeth» Müller hier
Georg Weißhaar hier
Altvogt Johann Brödlin hier
Georg Zimmer hier
Georg Boch hier

Lehrer Gokel hier
Altvogt Brödlin hier
Ludwig Kramer in Efringen

Bergrath Kümich in Kandern
Schullehrer Uliritzi in Efringen
Johann Siglin von Fischenberg und

Konrad Siglin von Riimmingen
Stabhalter Sigrist von Sitzenkirch
Jakob Brony hier

dt»,
dto.

Jakob Frd . Hügel in Kandern
dto.

Konrad Sütterlin von Egringen
Anna Maria Hammer hier
Konrad und Jk . Sütterlin in Egrin¬

gen
Georg Weiß von Egringen
Mathias Kübler hier
Georg Gempp in Efringen

IV . Einträge im Grundbuch Band I.

Mathias Brony und Frau hier

Rebekka Hammer hier
Johann Muster in Egringen

dto.
Jakob Büchclin hier
Johannes Pflüger in Egringen
Jakob Büchelin hier
Katharina Müller hier

Schuldienst Wintersweiler
Anna Maria Ekiin hier

Jakob Jung , Ziegler in Schopf¬
heim

Johannes Nußbaumervon Buggingen
Bogt Tentzer in Schelbach

dt« ,
dto.
dto.

Johann Muster in Egringen
Jakob Müller , Schuster hier, Gant¬

maste
dto.
dt«.

Betrag
der

Forderung .

Des Eintr

Datum .

ags

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

ft- kr. ^
fl. kr .

25 . Mai 1823 7l Katharina Müller hier Jakob Müller hier, Gantgeschäft 900 —

- - Jakob Müller hier dto. 15 —

1000 — - - Katharina Müller hier dto. 15 —

4000 — - dto . dto. 25

39 58 ! - L dto. dto. 50

21 52 - dto. dto . 25 _
- s Jakob Müller hier dto. 15 —

29 32 - - Georg Büchelin hier dto. 30 —

13 24 - - Anna Maria Eklin hier dto. 7 30

112 24 S s Katharina Müller hier dto. 43

19 24 - - Jakob Müller hier dto. 8 —

6 44 - dto. dto. 10 _

IM - ! - - Georg Büchelin hier dto. 10 _

61 24 10. Juli - 74 Schuldienst hier Schullehrer Mengler , wo c 300 —

87 27 10. Dez . - 79 Hans Georg Kleinhans von .Eqringcn Jakob Weiß Bertschin in Egringen 33 —

892 23Vs 13. März 1824 81 Georg Büchelin hier Schullehrer Mengler in Holzen 38 —

- s Jakob Büchel:« hier dto. 20 _

238 30 - - Jakob Ekenstein hier dto. 10 _

29 32 24 . Okt. - 84 jung Georg Schwörer hier Georg Müller hier, besten Gantmaste 6 —

225 — - - jung Georg Müller hier dto. 1 —

- r dto. dto. 1
s - Magdalena Schwörer hier dto. 2 30

500 18. Okt. - 85 Hans Weiß von Egringen Weidgesell Joh . Weiß von Egringen 3 —

170 10 . April 1825 89 Jakob Hammer hier Oberforstmeister Stetten in Kandern 13 —

126 - dto . dto. 8 —

1185 - J «Eob Müller hier dto. 62 —

5M _ - Georg Boch hier dto. 28 —

48 - s Johann Brony hier Ad . 44 —

27 - Georg Kamüller hier dto. 30 30

26 13 - Jakob Hammer hier dto. 41 —

6 30 - Maria Barbara Hammer hier dto. 61 —

13 33 - dto. dto. 44 30

2 27 s Georg Kamüller hier dto. 84 30

40 L s Georg Schlegel hier dto. 86

125 S - Georg Frd . Schneider hier dto. 23 30

4M - 90 Johannes Brony hier dto. 46 30

150 - Jakob Hammer hier dto. 40 30

5 30 - Katharina Müller hier dto. 15

2 30 - s dto. dto. 15 —

140 - 91 dto . dto. 26 _

400 - - dto. dto. 10 _
- Hans Georg Hagist hier dto. 44
- Johann Brony hier dto. 21 —

- Jakob Büchelin hier dto. 32 _

IM - - Hs . Georg Kamüller hier dto. 13 —

14 36V- - s Jakob Estlinbaum hier dto. 11 —

2M r Georg Frd . Schneider hier dto. 101 30

IM - Kaspar Endcrlin hier dto. 13 —

IM 30 - Joh . Georg Müller hier dto. 103 —

Maria Barbara Müller hier dto. 70 __

60 dto. dto. 40 _

- Jakob Hammer hier dto. 31 —

dto. dt». 17 —

20 _ dto. dt». 15 —

86 s Johannes Brony hier dto. 31 —

1321 18 - s Georg Büchelin hier dto. 70 30

25. April - 95 Friedrich Schlegel hier dto . 48 —

20 r Jakob Müller hier dto. 27 —

71 - 96 Georg Boch hier Gantmassc des ledigen Joh . Ham - 33 —

111
mer hier

83 Konrad Scheier hier die Gantmasse Georg Oettlin Wittwe 5 30

127 30 in Egringen
102 12. April 1827 148 Jakob Fischer in Mappach Joh . Fischer , Sattler in Schopfheim 25 —

130 29 . Sept . - 151 Georg Schlegel hier Michel Weber von Egringen — —

IM ! 1 . Mai 1829 174 Rosina Barbara Fünfschilling in Nikolaus Weber in Egringen 15

IM Egringen
, 16. April 1831 208 Johann Brony hier Georg Müller , Schn er hier 103 - -

17 24 ,20 . Aug. - 210 Altvogl Diethalin und Vogt Hagip die Eantmaste des Friedrich Bröd - 65 —

IM _ hier lin hier
25 _ 28. Sept . - 212 Anna Maria und Katharina Hügel die Gantmaste des Matthäus ELn - 451 —

hier ger hier
Johannes Lieb hier dto. 51 — '

150 s Jakob Bücbelin hier dto. 35 —

214 Gemeinde Wintersweiler Gantmasse de » Fried . Brödlin hier 25

870 22. Nov. - 215 Nikolaus Stüchelin von Huttingen Joh . Schülin in Jstein Gantmassc 31 30

3 15. Jan . 1832 218 Jakob und Georg Schlegel hier Friedrich Oetlinger in Grcnzach 42 30

6 _ 27 . Febr. - 220 Vogt Hagist h er Friedlin Hammer in Kirchen ^ 90

8 5 14. Äug . - 223 Georg Müller hier die Gantmasie dcö Georg Müüer , 50

7 30 Schneider hier

10 S - Magdalena Schwörer hier dto. 12

70 30 - - Karl Friedrich Schmidt hier dto. 37

- Hagist, Altvvgt hier dto. 30

IM 19. Jan . 1833 238 Georg Gempp von Mappach die Gantmaste de« Frd . Bürgin von 100

23 —
Mappach

Druck und Verlag der G . Brauu ' jchen Hofbuchdruckerei .
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